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Sitzungsvorlage 2021/289 
 
Gemeindeblatt - Amtsblatt der Gemeinde Hilzingen mit Ortsteilen - Erhöhung des 
Bezugspreis - Erhöhung des kommunalen Zuschusses 
 

 
Sachverhalt 
 
Seit dem 01. Oktober 2017 ging der Info-Kommunal-Verlag auf die Südkurier GmbH durch die 
Übernahme aller Geschäftsanteile über, so dass zu diesem Zeitpunkt unser Vertragspartner 
gewechselt hat. 
 
In der Sitzung des Gemeinderates am 14. Januar 2020 wurde auf Antrag des Vertragspartners 
beschlossen, ab dem 01. April 2002 den Bezugspreis für das Amtsblatt Hilzingen von 6,--€/Quartal 
auf 8,-- €/Quartal zu erhöhen. Der zugrundeliegende Verlagsvertrag wurde entsprechend 
angepasst.  
 
Im November wurde uns von Herrn Tobias Gräser, Mitglied der Geschäftsleitung, Prokurist von SK 
ONE, mitgeteilt, dass die Abo Gebühren im neuen Jahr angepasst werden müssen. Zum 01. April 
2022 soll der Abo preis um 1,--€/Quartal, also dann auf 9,--€/Quartal festgelegt werden. Dieser 
Quartalspreis bedeutet bei ca. 12 Ausgaben pro Quartal ein Einzelpreis in Höhe von 0,75 Euro. In 
diesem Preis sind neben den Herstellungskosten auch die Kosten der Zustellung an die 
Abonnenten sowie die Mehrwertsteuer enthalten. 
Zusätzlich zur gedruckten Ausgabe des Amtsblattes wird jede Ausgabe auch noch online auf der 
Homepage der Gemeinde Hilzingen bereitgestellt. 
 
 
Darüber hinaus beteiligt sich die Gemeinde Hilzingen als Herausgeber für die Herstellung, 
Anzeigenverwaltung, redaktionelle Betreuung, die Zustellung aber auch für die Veröffentlichungen 
der amtlichen und sonstigen Mitteilungen seit vielen Jahren mit einem jährlichen Zuschuss in Höhe 
von 6.000,-- €/Jahr. Vor allem wegen den gestiegenen und vermutlich auch noch steigenden 
Papierpreise, geschätzt wird nach der Einschätzung von Herrn Gräser eine diesbezügliche 
Preissteigerung von rund 40%, sollte der jährliche kommunale Zuschuss um 5% auf dann 6.300,--
€/Jahr erhöht werden. 
 
Sollte der Gemeinderat diesen beiden Erhöhungen beschließen, würde damit auch die Anpassung 
des Verlagsvertrags in §11 und §12 einhergehen. 
 



Das Amtsblatt Hilzingen hat aktuell etwa 1.590 fakturierte Abos. Die Gesamtauflage beträgt 1.800 
Exemplaren (= publizierte Auflage lt. Mediadaten).  
Die Differenz sind vor allem die Freimengen an die Gemeinde bzw. für den Verlag in Engen und 
auch als Reserven für die Zustellung.  
 
Der Verlag geht von einem Mitlesefaktor von ca. 2,5 - 3 pro Exemplar aus (Erfahrungswerte aus 
den Print-Media-Analysen). D.h. das Amtsblatt Hilzingen wird eine (ungeprüfte Reichweite) von ca. 
3.975 – 4.770 Leser*Innen haben, was mit Blick auf die Einwohnerzahl von rund 9.000 bei etwa 
50% liegt. Bei ca. 3.560 Haushalten in Hilzingen (Daten einer Verbreitungsanalyse) liegt die 
Haushaltsabdeckung des Amtsblattes bei 45%. Nach Einschätzung des Verlags ist diese Abdeckung 
für einen Abo-Titel sehr gut.  
 
Zu-/Abgängen bei den Abos in den letzten beiden Jahren:  
2020: 45 Zugänge bei 102 Abgängen 
2021: 51 Zugänge bei 82 Abgängen 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Durch die beantragte Erhöhung des kommunalen Zuschusses der Gemeinde auf 6.300,--€/Jahr 
ergeben sich Mehraufwendungen in Höhe von 300,--€/Jahr.    
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat wie oben ausgeführt vor, die vom Verlag beantragte 
Erhöhung des Bezugspreises ab dem 01. April 2022 auf 9,-- €/Quartal zuzustimmen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Änderungen des Verlagsvertrags, aufgrund der 
Beschlusslage des Gemeinderates, vorzunehmen.  
 
 
 
 
Wannenmacher      Holger Mayer 
Hauptamtsleiter      Bürgermeister 
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